
„In Laufe des Abends lernt man
die Mixturen aber irgendwann

Dass es auf dem Fest mittler-
weile auch eine Cocktailbar
gebe, sei die logische Entwick-
lung . „Angefangenhat esmit ei-
ner Sektbar, dann kamen die
Longdrinksund jetzt gibt es rich-
tige Cocktails.“ Während Spa-
niol Tequila Sunrise mixt, wa-
gen die ersten Gäste einen Gang
zur Tanzfläche. DJ Altemark:
„Richtig los geht es gegen halb
elf, spätestens um drei müssen
wir die Musik aber ausmachen,
sosindnun ’maldieLärmschutz-
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¥ Quelle. Er ist kein typischer
Weltverbesserer, der Dortmun-
der Hubert Burghardt. Der
Name seines neuen Programms
„Weltverbesserer“, mit dem der
sympathische Kabarettist am
Samstagabend im Kulturtempel
Zweischlingen auftrat, passt
nicht wirklich zur inhaltlichen
Aussagekraft.HubertBurghardt
will nicht verbessern, aber er
zeigt deutliche Schwächen in
sämtlichenLebenslagenauf.
EgalobgroßeoderkleinePoli-

tik, gleich ob Umwelt oder
Atomkraft. Der Vollblutunter-
haltungskünstler zeigt sich bes-
tens informiert, präsentiert be-
ängstigende Vergleiche. „Unser
Atommüllhat eineHalbwertzeit
von 10.000 Jahren. Zum Ver-
gleich – wenn ein Neandertaler
8.000 Jahre vor Jesus in seine
Höhle gemacht hätte, würde der
Haufen heute noch qualmen!“
Dass Hubert Burghardt damit
keine Propaganda für Atom-
kraftwerke machen wollte, war
erkennbar.
Alltägliche Situationen au-

thentisch darzustellen, ist die
große Stärke des abwechslungs-
reichen Dortmunders. Wer von
uns erliegt denn nicht der allge-
genwärtigen Schnäppchenjagd?
Dass in jeder Frau – in der Frau
des Künstler insbesondere –
eine biologische Zeitbombe
tickt, wird fachmännisch und in
Gänzeerklärt.
Selbst der Glaube an Gott

wird geschickt und schonungs-
losaufdenPrüfstandgestellt.Al-
les mit einer großen Portion
„ernsthaftenHumors“.
Hubert Burghardt bedient

sich dabei verschiedener Rollen,
die er famos und sehr lebendig
ausfüllt.Als ukrainischerPfleger
Sergej beleuchtet Burghardt das
am Boden liegende deutsche
Pflegesystem beängstigend aus-
führlich. Der Künstler liebt sein

Heimatland Deutschland „wie
Eltern ihr pubertierendes Kind“
– wer Kinder in dem Alter hat,
weiß wie anstrengend diese
Liebe seinkann.
Dass die öffentlichen Haus-

halte seit Jahren gespannter sind
als der Flitzebogen von Winne-
toubei der Bisonjagd, istmal ein
ganz neuer, anschaulicher Ver-
gleich zur Staatsverschuldung.
Hubert Burghard klärt auf, refe-
riert und bringt alltägliches auf
denPrüfstand.
„Wirmüssen immermehr sel-

bermachen!Das fängtmitLego-
steinenan,gehtüberdenZusam-
menbau von Regalen weiter, ist
beim Obstabwiegen aber längst
noch nicht zu Ende“. Das sei der
totale Konsumenten-Miss-
brauch, erklärt der Künstler sei-
nem begeisterten Publikum in
dem zu zwei Dritteln besetzten
Zweischlingen-Saal.
Richtiggefährlichwirdder er-

wartete „Unterhosen-Tsumani“
aus China. „Die machen aus all
unserenPET-FlaschenUnterho-
sen. Da kommt ganz schön was
auf uns zu“, sieht der Dortmun-
der echtes Bedrohungspotenzial
aufFernost.
Rund 100 Mal im Jahr ist der

Künstler im Jahr auf bundes-
deutschen Bühnen zu sehen.
Mehrfach in der Vergangenheit
war er auch zu Gast im Zwei-
schlingen.
Mit seinem inzwischen vier-

ten SoloprogrammwirdHubert
Burghardtauchindenkommen-
den Monaten ein vielgefragten
Kabarettist sein. Auf über 20
Jahre Bühnenerfahrung blickt
der bekennende Anti-Mara-
thoni – „das ist Arbeitsbeschaf-
fung für Orthopäden“ – als
Solo- und erfolgreicher Duo-
künstlerbereits zurück.
Einer neuerlichen Newtone-

Verpflichtung in Quelle für die
kommende Zweischlingen-
Spielzeit steht sicher nichts im
Wege.

das dreitägige Feuerwehrfest

Wermindestens acht Bahnen
á 25 Meter hinter sich brachte,
dem winkte zur Belohnung ne-
ben einem Ansteck-Button eine
Portion Nudeln mit Tomaten-

Abwechslungsreich, unterhaltsam, glaubhaft: Hubert Burghardt
zeigte imZweischlingen,woes imArgen liegt. FOTO:HENNINGTONN
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Kabarettistund
„Weltverbesserer“
HubertBurghardt gastiert imZweischlingen
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